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Orgel, Konzertfach Orgel, und Orchesterdirigieren an der Kunstuniversität Graz. Sie promovierte 2016 
im Fach Gregorianik ebenda bei Prof. Franz Karl Praßl an der künstlerisch-wissenschaftlichen 
Doktoratsschule. Dabei widmete sie sich in ihrer Doktorarbeit „Neume und Klang - Untersuchungen 
zur Gesangstechnik der Gregorianik anhand des Propriums von Frauenfesten“ dem Thema der 
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